
13. März 2025

400 Polizisten im Einsatz: Aue unterliegt
Rostock in brisanten Duell

Der FC Erzgebirge Aue verlor 1:4 gegen Hansa Rostock.
Polizei sicherte das Problemspiel mit 400 Beamten ab.

Vorfälle blieben gering.

Aue, Deutschland - Am Mittwochabend, dem 12. März 2025,
kam es in Aue zu einem denkwürdigen Ereignis: Der FC
Erzgebirge Aue traf vor 24.400 Zuschauern auf den FC Hansa
Rostock und musste eine klare 1:4-Niederlage hinnehmen. Das
Spiel war bereits im Vorfeld als Problemspiel eingestuft worden,
was die hohe Präsenz von 400 Beamten der Landespolizei
erforderte, die zur Absicherung der Veranstaltung mobilisiert
wurden. Die Entscheidung zur erhöhten Sicherheitsmaßnahmen
basierte auf Vorfällen in der Vergangenheit, die eine potenziell
volatile Stimmung unter den Fans hätten begünstigen können,
wie die Freie Presse berichtete.

Die Anreise der rund 500 Gästefans verlief ohne besondere
Vorkommnisse. Dennoch wurden einige Vorfälle während des
Spiels registriert. Unter anderem zündeten einige Zuschauer
Pyrotechnik und ein 43-jähriger Mann flog unbefugt eine Drohne
über dem Stadion, was ein Verfahren gegen ihn nach sich zog.
Zudem musste die Polizei eingreifen, nachdem es zu einer
körperlichen Auseinandersetzung im Heimfanbereich kam. Ein
45-jähriger Tatverdächtiger wurde ermittelt und erhielt eine
Strafanzeige. Abgesehen von diesen Vorfällen blieb die
Sicherheit im Stadion jedoch weitgehend gewährleistet.

Verletzungen belasten den FC Erzgebirge
Aue

https://www.freiepresse.de/sport/fussball/fc-erzgebirge/400-beamte-sichern-problemspiel-zwischen-hansa-rostock-und-erzgebirge-aue-ab-diese-bilanz-zieht-die-polizei-artikel13732900


Ein weiterer negativer Aspekt für den FC Erzgebirge Aue war der
verletzungsbedingte Ausfall des Angreifers Marcel Bär. Diese
Situation belastet das Team zusätzlich und könnte sich auf die
zukünftigen Spiele auswirken, da der Club wichtige Punkte im
Abstiegskampf sammeln muss.

Im weiteren Kontext ist zu bemerken, dass im deutschen Fußball
derzeit immer wieder gewaltsame Ausschreitungen zwischen
Fans und Polizei die Schlagzeilen dominieren. So kam es erst
kürzlich während des Bundesliga-Spiels zwischen Eintracht
Frankfurt und dem VfB Stuttgart zu schweren Ausschreitungen,
bei denen mehr als 200 Personen verletzt wurden, darunter
viele Polizeibeamte und Ordner. Die n-tv berichtete über einen
Angriff von Fans auf Einsatzkräfte der Polizei, der massive
Auseinandersetzungen zufolge hatte.

Die unterschiedlichen Darstellungen der Vorfälle zwischen
Polizei und Fankreisen führen zu anhaltenden Spannungen.
Während die Polizei von massiven Angriffen auf ihre
Einsatzkräfte berichtet, weisen Fanhilfen auf einen
unverhältnismäßigen Einsatz von Gewalt hin. Neun Personen
wurden festgenommen, jedoch später freigelassen. Die Eintracht
Frankfurt hat angekündigt, die Vorkommnisse aufzuarbeiten.

In der Gesamtbetrachtung zeigen die aktuellen Ereignisse, dass
die Problematik von Fan-Ausschreitungen im deutschen Fußball
weiterhin ein ernstes Thema darstellt, das sowohl Vereine als
auch Sicherheitskräfte vor große Herausforderungen stellt. Die
kürzlichen Vorfälle könnten somit auch Auswirkungen auf die
Fan-Kultur und die Sicherheitskonzepte bei zukünftigen Spielen
haben.

Details
Vorfall Ausschreitungen
Ursache Angriffe auf Ordner, Angriffe auf

Vollstreckungsbeamte

https://www.n-tv.de/sport/fussball/Polizei-und-Fans-streiten-nach-Gewaltexzess-weiter-article24559730.html


Details
Ort Aue, Deutschland
Verletzte 200
Festnahmen 9
Quellen www.freiepresse.de

www.n-tv.de
api.pageplace.de
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